
Der Schritt nach vorn ist nicht weit genug 

Handball-Verbandsliga: Der TSV Wietzendorf verliert in Braunschweig das Spiel und Sven Timme 

Es war eine Steigerung zur Vorwoche, zu einem Erfolgserlebnis hat es für die Verbandsliga-
Handballer des TSV Wietzendorf aber nicht gereicht. Das Team von Detlef Janke unterlag beim MTV 
Braunschweig mit 23:27 (10:13). Doch der TSV verlor nicht nur das Spiel, sondern auch Sven Timme, 
der sich einen Bänderriss im Knöchel zuzog und nun mindestens sechs Wochen ausfällt. 

TSV-Trainer Janke war nicht komplett unzufrieden mit der Leistung seiner Mannschaft: �Die 
Angriffsleistung im Positionsspiel war verbessert, die Abwehr auch.� Die Problemzone des TSV bleibt 
aber die Rückzugsbewegung. Vor allem vor der Pause fingen sich die Wiet-zendorfer zu viele 
Kontertore, meist über die rechte Defensivseite durch Braunschweigs Heiner Münning., �Da hat uns 
der Gegner ausgehebelt�, sagte Janke. �Sonst wäre es wohl enger geworden.� 

So legte der MTV nach ausgeglichenem Beginn vor, und der TSV kam nicht mehr richtig hinterher. 
�Wir sind nicht mehr entscheidend rangekommen�, räumte Janke ein. �Die Jungs haben gut 
gekämpft, aber für einen Punkt in Braunschweig reicht das nicht.� So habe das Team zwar einen 
Schritt nach vorn getan. Aber so lange die Rückzugsbewegung eine Baustelle bleibe, zahle sich das 
nicht aus. �Was nach einer Kleinigkeit aussieht, kostet uns die Punkte�, so Janke. 

(Böhme-Zeitung) 

 


